
Referendariat – was erwartet mich?

Vorbereitungsdienst – wer, wie, was hilft?

Franziska Conrad (ehem. Leiterin des Studienseminars für 
Gymnasien in Darmstadt und im 
Hauptpersonalrat der Lehrerinnen und Lehrer)

Tobias Cepok (Referent der Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft)

Kontakt: tcepok@gew-hessen.de
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Referendariat – was erwartet mich?

Vorbereitungsdienst – was erwartet mich?

1. „Vorstellungsrunde“

2. Wie komme ich in den Vorbereitungsdienst/das 
Referendariat?

3. Wie komme ich an die Schule meiner Wahl?

4. Was muss ich zu Beginn beachten? Was erwartet 
mich im Überblick?

5. Besoldung im Vorbereitungsdienst

6. Anstehende Neuerungen im HlbG

7. Fragen & Diskussion

2



Referendariat – was erwartet mich? 3

2. Wie komme ich in den 
Vorbereitungsdienst/das Referendariat?

• Bewerbungsfrist 01. Juli oder 01. Januar einhalten, einige 
Unterlagen können nachgereicht werden (Bewerbungsfristen 
anderer Bundesländer) – Sonderfall Quereinstieg

• Amtsärztliche Untersuchung und erweitertes Führungszeugnis

• Einstellungsverfahren beachten:

• 50 % der Ausbildungsstellen nach Eignung und Leistung 

• 15 % der Ausbildungsstellen für Fälle besonderer Härte 

• 35 % der Ausbildungsstellen nach der Dauer der Zeit seit der 
ersten Antragstellung auf Zulassung zum Vorbereitungsdienst bei 
der zuständigen Behörde

• Recht auf Einstellung nach Abschluss des 1. Staatsexamen

• Amtsärztliche Untersuchung nach Erhalt des 
Einstellungsangebots
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• Das Einstellungsangebot erfolgt mit Studienseminar und 
dann…

• Erstmal keine Schulwahl! Aber…

• Angabe von bis zu drei Wünschen für die Zuteilung zum 
Studienseminar (Widerspruch möglich!)

• Verteilung am Studienseminar zur jeweiligen Schule nach 
Bedarf (Wünsche äußern!)

• Besondere Bedarfe und Lebensumstände werden in der Regel 
und nach Möglichkeit berücksichtigt

• Bitte absagen, wenn ihr ein anderes Angebot annehmt!

3. Wie komme ich an die Schule meiner Wahl?
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• Länge des Vorbereitungsdienstes in Hessen 21 Monate (andere 
Länder 18-24 Mon.)

• Grobe Struktur:
• Einführungsphase (drei Monate, bewertungsfrei),

• erstes Hauptsemester (sechs Monate),

• zweites Hauptsemester (sechs Monate),

• Prüfungssemester (sechs Monate).

• Die pädagogische Ausbildung besteht inhaltlich und organisatorisch aus dem 
Ausbildungsunterricht und sieben bewerteten Modulen (= 16 UB) sowie aus nicht 
bewerteten Ausbildungsveranstaltungen; keine Wiederholung von Modulen 
möglich

• Mentor*innenwahl wichtig

• Vernetzung mit anderen LiV/Referendaren

• Von der GEW durchgesetzt und kritisiert: Teilzeit in bestimmten 
Fällen möglich

4. Was muss ich zu Beginn beachten? Was 
erwartet mich im Überblick?
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5. Besoldung im Vorbereitungsdienst
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Eingangsbesoldung (Stand 1. August 2022) Grundbetrag

Grundschulen 1 482,69 €

Haupt- und Realschulen und 
Förderschulen

1 517,95 €

Gymnasien oder berufliche 
Schulen

1 556,64 €

• Plus Familien- (138,96€) und Kinderzuschläge (118,85€/K)
• Abzüglich Steuern je Steuerklasse
• Abzüglich Krankenversicherung (privat oder gesetzlich?)

Wie komme ich zur welcher Krankenversicherung? Brauche ich 
noch mehr? Dienstunfähigkeit? Berufshaftpflicht? Und wie ist das 
mit Beihilfe? What?...
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• Evaluation und Veränderung der modularen Ausbildung

• Weniger Prüfungsstress, Abschaffung der 
Modulprüfungen

• Einheitliche Studiendauer von 10 Semestern für alle 
Lehrämter

• Keine drei Fächerausbildung wie vorgesehen im 
Grundschulbereich

• Höhere Besoldung für alle LiV (insb. Grundschule)

• Mehr Raum zur Implementierung neuer Lernsituationen

• Entlastungen für Mentor:innen (min. 1 Std. pro Fach)

6. Forderungen der GEW zur Lehrkräftebildung
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6. A 13 für Grundschullehrkräfte kommt

• Großer Erfolg der GEW-
Arbeit

• Anhebung der 
Besoldung von A12 auf 
A13 in sechs Schritten 
ab August 23

Bild: Demonstration mit 2.000 Grundschullehrkräften 

für A13 am 12.11.22 in Frankfurt am Main
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Unterstützt unsere bundesweite Petition:

1. Bessere Arbeitsbedingungen

2. Multiprofessionelle Teams und IT-Fachkräfte

3. Steigerung der Attraktivität des Lehrkräfteberufs

4. Mehr Studien- und Referendariatsplätze

5. Verbesserung der Bedingungen für Quer- und 
Seiteneinsteiger:innen
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6. Lehrkräftemangel beheben

https://weact.campact.de/petitions/wir-brauchen-lehrer-innen-personalnot-jetzt-bekampfen?from_action_confirmation=true
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Ihr profitiert am Arbeitsplatz und in eurer Ausbildung:

• Berufshaftpflicht- und Schlüsselversicherung

• Gewerkschaftlicher Rechtschutz und -beratung

• Beratung & berufsbezogene Hilfestellungen

• Einflussmöglichkeiten und Interessensvertretung

• Vergünstigungen für Mitglieder (z.B. bei der PKV, 
Lohnsteuerhilfe)

• Eigenes Fortbildungswerk mit 2 kostenlosen Fortbildungen für 
LiV pro Jahr (z.B. Schulrecht fürs zweite Staatsexamen)

• Plattform zum Tauschen von Lehrproben: 
https://lehrprobenboerse.gew-berlin.de/

• Regelmäßige Zeitungen, z.B. die LiV Spektrum – eigene Zeitung 
für Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst

7. GEW – was bringt mir das?

https://lehrprobenboerse.gew-berlin.de/
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7. Fragen & Diskussion

Lehrer*in werden und sich 

GEWerkschaftlich organisieren!

Heute Mitglied werden online unter

https://www.gew.de/mitglied-werden/

https://www.gew.de/mitglied-werden/

